
«WIR EHEMALIGEN»
Vereinigung ehemaliger Schüler der Sekundärschule Grosshöchstetten

BERICHT DES PRÄSIDENTEN der Jahre 2011 bis 2016
(gemäss Statuten findet die Vereinsversammlung alle 5 Jafire statt]

Die Vereinsversammlung fand am 2. Juli 2011 im Kircfigemeindehaus in Zäziwil zum letzten Mal unter der
Leitung des Präsidenten Johannes Flückiger statt. Leider besuchten damals nur IG Ehemalige die Versamm
lung. Johannes Flückiger blickte auf seine SO-jährige Tätigkeit als Präsident zurück; Nebst der Organisation
der verschiedenen Anlässe durfte die Schule dank der jährlichen Mitgliederbeiträge immer wieder profi
tieren, indem spezielle Projekte, die durch die Gemeinde nicht unterstützt wurden, von unserem Verein
finanziert worden sind.

Als neuer Präsident ging es mir vorerst darum, uns auf das bevorstehende lOO-Johr-Jubiläum im Jahre 2013
vorzubereiten und einen entsprechenden Vorstand zu formieren. Mit Christian Heierli, Peter Brancher,
Alexandra Gadola, Jürg Streit und dem Schulleiter Martin Schlechten wusste ich mich von einem guten
Team umgeben, auf das ich zählen konnte. Dem Team sei herzlich gedankt, insbesondere Christian
FJeierli und Martin Schlechten, die mit mir zusammen die FHauptaufgaben übernahmen. Auf pragmatische
Art und Weise starteten wir.

Es war erfreulich, wie sich die Schule für dieses Jubiläum ins Zeug legte und den grossen Aufmarsch von
130 Teilnehmenden mit schönem Schülertheater und feinster Musik in der Aula verwöhnte. Als Dank für die

grosse Unterstützung durch die Schule konnten wir ihr einen Scheck im Wert von CHF 1 '000.- für speziel
le Projekte überreichen. Das anschliessende Bankett im Löwensaal ermöglichte viele gute erinnernde Ge
spräche. Für uns im Vorstand war es eine grosse Befriedigung, dass so viele Ehemalige unserer Einladung

„Folge leisteten. Ein spezieJles_Erlebnis, wenn man bedenkt, doss die verschiedensten Altersgruppen zusammen-
kamen und die Altersunterschiede ca. 50 Jahre ausmachten. Das darf man als einmalig bezeichnen!

Nach dem erfolgreichen Jubiläum stellte sich die Frage, wie es nun weitergehen soll? Im Vorstand beschlos
sen wir, doss wir den neuen Schwung ausnützen und demzufolge inskünftig jährliche Treffen organisieren
wollen, die jeweils am letzten Freitagabend im Mörz stattfinden. So fond dos erste Treffen nach der
100-Jahr-Feier am 28. Mörz 2014 im Sternen Grosshöchstetten statt. Wir durften ca. 20 Teilnehmerinnen
begrüssen. Am zweiten Treffen vom 27 Mörz 2015 legte die Teilnehmerzahl bereits zu, und einige be
kannten sich voller Begeisterung dazu, dass sie für das nächste Treffen vom 18. Mörz 2016 weitere Schul
kameradinnen und Schulkameraden mitbringen wollen.

Erneut konnten wir im Jahre 2015 zugunsten-des Musikunterrichts den Kauf von sieben Keyboards im Wert
von CFHE 1'200.- ermöglichen. Dadurch kann der Musikunterricht vielfältiger gestaltet werden und die
Schülerinnen ohne eigene Instrumente erhalten zudem einen einfacheren Zugang zur Musik.

Zum Ausblick: Wir werden fortfahren, das jährliche Treffen am letzten Freitag im Mörz zu organisieren
(im Jahr 2016 wegen dem Karfreitag nicht möglich) mit der Überzeugung, dass sich dieser Tag als fester
Termin installieren lösst, so wie einst der Gstermontag. Dos bedingt allerdings, dass noch viel mehr über
zeugte Ehemalige teilnehmen. Dies im Sinne, dem heutigen Trend des TRENNENS ein Element des
ZUSAMMENFÜF-IRENS entgegenzuhalten.

Allen, die uns unterstützen, sei herzlich gedankt, insbesondere danke ich dem Vorstand für seine tatkräftige
Mithilfe.

Der Präsident

Christian Gerber


